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An Bgm über II 
 
Sachstandbericht zum GE Barmke im ORB am 09.01.18 
Bebauungsplan / Flächennutzungsplan 
 
Der erste Schritt des Beteiligungsverfahrens (Beteiligung Träger öffentlicher Belange) wird 
zurzeit vom Planungsbüro ausgewertet. Es sind jedoch keine Stellungnahmen eingegangen, 
auf Grund derer die Realisierung des Gewerbegebietes in Frage zu stellen wäre.  
 
Auf der Basis der Stellungsnahmen wird zur Zeit im Zusammenhang mit den Vorgaben des 
Artenschutzgutachtes eine Bilanzierung der Ausgleichsmaßahmen und deren Verortung im 
Norden des Geltungsbereiches vorbereitet (Flächen des Landkreises). 
 
Als nächster Schritt ist die öffentliche Auslegung vorgesehen. Da die Entwurfsplanung für 
das Erschließungssystem, insbesondere die Dimensionierung der Anschlussknoten an die 
Landesstraßen, noch nicht erstellt ist und dazu noch Absprachen mit den Straßenbaubehör-
den erforderlich sind, kann ein genauer Termin noch nicht bestimmt werden.  
 
Stand der Gutachten 
 
Das Verkehrsgutachten wird zurzeit an den aktuellen Stand des Erschließungssystems an-
gepasst (nur noch eine anstatt zwei Zufahrten  von der Landessstraße)  
 
Das Schallschutzgutachten ist noch in Bearbeitung und wird abgeschlossen, wenn die exak-
te Lage der Straßen und Gewerbegrundstücke bestimmt ist. Die einschlägigen Immissions-
richtwerte der TA Lärm werden in Barmke, aber auch in Rennau und Rottorf eingehalten.   
 
Das Ergebnis und die weitere Vorgehensweise im Umgang mit dem Artenschutzgutachten 
wurden mit der Naturschutzbehörde des Landkreises abgestimmt. Ergänzend zu dem vorlie-
genden Artenschutzgutachten sollen bis Ende Februar noch mögliche Auswirkungen des 
Gewerbegebietes auf Fledermausarten im Dorm untersucht werden.   
 
Das Bodengutachten für die Erschließungsplanung wurde von 54 vergeben. 
 
 
Grundstücksverhandlungen mit der FI Barmke 
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